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Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Laude.
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läse .
mr

Fürstliche neue Verordnungen .
General Rescripr an sämtliche Gber und Aemter

exclulive Bcinheim und Rsdemacher ddo . LarlS »

ruhe den rgrcn May 1791 . HRN . 5672 .

Wo die Erkenntniß der Gunrhprozrße und über

die Appellationen gegen
' llrrheile in Pater«

schaftö > Sachen geschehen soll !
! Carl Friedrich rc .

' 2 bir finden aus bctvegendcn Ursachen uns veran «

iajl zu vervrvnen , daß dry Gamumäßigm Perjonen

nicht mehr wie bisher die Erkennung des Gmmlpro «

ceßeS von unsrer Fürstlichen Regierung geschehen , son¬

dern der Concurs von jedem compelenten Richter , mir.

hin bev Canzieysäßjgrn Personen von unsrem Fürstli «

chen Hofgcricht und bcy Amtsjaßlgen von den Over »

und Aemtcrn oder andern delrcffenden Uaicrgerjchtcn

in rechtlicher Ordnung selbst erkannt » dabrv di« bisher

von dem Dato des von unscrm Fürstlichen Hofraths .

Lollcgio errheille» GanihcrkannrnißeS an berechnete

Würkung des angcfangenen Concursts , ncmiich die

Sistlrung der Zinnscn , hmkünfljg von dem Tag der

drcretickcn öffentlichen Labungen berechnet die Unter¬

suchung über die Schuldhaftigkeit des Vermögender ,

falls aber noch ferner anhero eingcsandt werden solle ;

Als machen wir euch diese unsre Entschließung zur

Nachricht und künftiger Nachgclebung andurch kund

und wissend. Hiernächst ohnverhalten wir euch , daß

^ has durch unsre Verordnung vom Lltcn Aprill , 778
PaterniläiS - Sachen bestimmte remedium appelk *

tionis inskünftige nicht mehr an unser Hofralhs - son¬

dern an unser Hofgcrichrs . Collegium in dort verord «

^ steter Maase zu richten ist , und verbleiben euch übri .

„Hells jn Knaben gewogen. Gegeben Carisruhe q , f,

a, Citationes edictales.
. , Karlsruhe . Da aus der von Seilen des Fürst !.

Oberamlö gegen die Burger und Strauswirth Ma «

Iheus rvenzische Eheleulr von Graben , erkannten

« nb rum Abschluß gckommncn Vermögens . Unters»,

shung sich ergeben hat , daß auf hem gemtirischafrli,

chen Wenzischrn Vermögen eine beträchtliche Schul »

dcnlast ruht ; so werden anmit zu gewißrer Auseinan ,

Versetzung und Berichtigung dieser Schulden - Sache ,

sämtliche Wenzische Giäudiqcrc zv Einbringung und

Liqnldirung ihrer Fordrunqcn vorgelaven , Montags
den 16. May d. I . zu Graben vor dem Oberamtir ,

chen Commissario zu erscheinen , oder im Ausdier»

bungssall sich zu gewärligen , daß sie in der Folge mit

ihren Ansprüchen an die Masse nicht weiter werden

gehört werben . Signatum Carlsruhe den 23 . Merz

J 79 i * Gberamt aUda .
Carlsruhe . Die schon etwa 25 Jahren nach

Ungarn gezogeneSalome Brandncrin gebohrne Rnob «

lockinn von Knielingcn , die Ehefrau des ebenfalls

rMigrirlcn Jacob Brandners wird andurch rdictaUter
mir d ^m Anhang vorgelaven , daß sie oder ihre allen«

fallsige Leibeserben a dato an binnen 3 Monaten bey

hiesigem Obcramt erscheinen und ihr weniges Vermö¬

gen in Empfang nehmen , wiedrigenfalls aber sich ge«

wärtiqen sollen , daß vaffclbe ohne weiters an ihre
nächste Anverwandten werde ausgefolgt werden . S >g*

naruin Carlsruhe den 2ken April 1797 .
epberamt allba .

Pforzheim . Demnach vor einigen Wochen Sophie
Franziske Nafperinn , weil. Conrad Laspari , ge«

wcsnen Burgers und Schneidermeisters , mit N . ge«

bohrncn Stalden erzeugte Tochter , ledigen Standes ,
in einem Alter von 60 Jahre » und ohne weder in

auf noch absteigender Linie einige Notherben zu Hinte ««

lassen , verstorben ist und nach dem gerichtlich errichte,

len Jnventario ded . äed . noch ein Vermögen von 49 ff.

38 1/2 kr. hinterlassen hat ; als werden alle diejenige,
welche an gedachte Verlassenschaft einiges Erbrecht

zu haben glauben , anmit öffentlich vorgeladcn , solches
binnen einer percmtorischen Frist von z Monaten vor
'
hiesigem Obcramt rechtserfobcclich auszuführen ,
widrigenfalls sich zu gewärtigen , baß sie nach Berffuß
des Termins mit aller E»bansprache werden ab«



sewi«i-n werdrn . Signatum Pforzheim den zten
April 1797 .

Gberamt allda .
Pforzheim . Da über das Vermögen der Einhorn «

rvittt ) Lullriiischen W » nb Dabier der Gantproccß er¬
kannt worden ist , i

'
o wurde '

zu der Schuldculiquida »
tion und zum Streit über das Vorzugsrecht Termin
auf Frevkag den zlcn Iuny d. I . anbrraumt , wel¬
ches zu icdermaiiiis Wlssenlchafl mit dem Änfügcn be¬
kannt gemacht wird , daß dlcjcniqe , welche an gedach¬
te Einbornwirlh Bulloltüche SBitttb Fordrungen zu
machen haben , an obigem Tag Morgens um 8 Uhr
vor dahiesigcm Oderaml erscheine » , ihre Fordrungen
bcy Verlust derselben gehörig liquidiren und die Be »
»vene darüber sowohl , als über den allenfalls tuchen,
den Vorzug mitbringen sollen . Pforzheim den 7U»
May 1791 ,

Dberamt alld ».
pforzhrlm . Da über das Vermögen der Lhri ,

st pH Hailerischcn Eheleute zu Eutingen der Gannt -
Proceß erkannt worben ist , so werten sämtliche Hai .
leri,che Gläubigere vorgeladen , daß sie Dienstags den
7ten Iuny h . a. vor hiesigem Obcramt , selbst oder
durch Bevollmächtigte erscheinen, und unter Milbrin -
gimg desBeweijes ihrer Fordrungen und allenfallsigen
VorzngsrechlS , falls nicht cm padium ttilatorium vel
bemistorium erzielt werden könnte , bchörjg liquidiren ,
nn NichlcrschcinunqsfaU aber des Ausschlusses sich ge.
wärtigen sollen . Pforzheim den 7 . May 1791 .

Gberamt allda .
Eberstein . Joseph Deichlcr von Forbach ist nach

erlernter Chirurgie zu Baden in seinem 2Zten Jahr
auswärts gegangen , ohne seit 12 Jahren mehr etwas
vo, sich hören zu lassen . Da nun seine beete Ellern
mit Tobt adgegangcn und ihm dadurch einiges Ver¬
mögen zuqefallen ist ; So wird derselbe anburch öf»
ftnilich vorgcladen , in Zeit von 9 Monaten cnk.
weder persönlich zu erscheinen oder Nachricht von sei¬
nem Sieben und Aufenthalt zu gebe », widrigensalls
die ihm angcfallene Erbschaft seinen Gclchwistrigen
gegen Cautibn verabfolgt werden wird . GcruSdach
den 2len May 1791 .

Gberamt allda .' ' Ettlingen : Der vor ungefehr 5 Jahren ausge «
IVctttie ledige Valentin weich von Daxlandc » wird
andurch öffentlich voraeladen , daß er a dato binnen
drey Monaten vor Fücsilichem Amt Ettlingen erschei¬
nen und seines Austrils wegen sich verantworten solle,
widrigenfalls sein Vermögen cvnfiscirt und er der
Fürs ' ! . Landen verwirscn werden wird . Ettlingen den
ulen May » 791 .

Amt allda.

Rastatt . Der verschollene Georg Dirbold vo«Iffezheim w rd unter dem Präiudiz vorgelade» , daßer sich in Zeit Z Monaten bcy hiesig Fürst !. Oderaintstellen solle, w .drigensalls wegen dessen Vermögen daswettere Rechttiaic ergehen wird . Signatum Rastattden eztcn May 1791 .
Gberaml allda .Lühl » Der wegen tödlicher Verwundung desAlois Damm von Kappel z» Kcancenvach bcy Alk.fchwrier, verdächtige Lhriflian Winrer Burger undSchneider von Altschweier, welcher vor angcsangcnerUntersuchung entwichen, wird emturch öffentlich vorge»

la^ zi^ llnerhalb Z Mo « aien sich wieder vor hiesigfürstlichem Oberaml ,u stellen und seines Anslrirt «
wegen zu verantworten , bcy sonst zn gcwartcn haben¬der Landesverweisung und VermögenskonfiSkation .Signatum Büht den roten May 179, .

Mb >-ramt Ashrrg .
Emmendingen . Alle diejenige , so an Jacob RotBurger und Schneider von Baylingen Fordrungen ;«machen haben , werden hiemic bis Montag den « len

Iuny d . a . vorgcladen , an vdigcm Tag zu guterVonnilkagszeik in dem Wirthshaoß zum Lamm unter
Mildrinaung ihrer Beweiß - Urkmucn bey Strafe des
Ausschlusses zu erscheinen , r>.i liquidiren und bas Wei¬
tere abzuwarlcn . Emmendingen den z . May 1791 .

Mberauir Höchberg .
Emmendingen . Alle dieicnigc » iö an die Glaser

Rciiihardische Eheleute und die ledige Hintersasse»
Tochter Margarerha treinin dahier Fordrungen zuhaben glauben , sollen bis Donnerstag den 79 . Mayd . I . zu guier Vormttlaaszett in dahiesig Fürstlicher
Statischreiberey unter Mribringung ihrer Beweiß .
Urkunden zur Lig '-ndations - Handlung bcy Strafe de -
Ausschlußes erscheinen und das Weiter abwarlen .
Emmendingen den zs . Avril 1797 .

Mbcramt Höchberg .
Gerichtliche Norrfication .

Emmendingen . Zu jedermanns Rachrlcht wird
hicmil öffcnilich bekannt gemacht , baß der Buraer
Georg Jenne von Bi 'choffu,gen für mundtvdi erklärt
und ihMe der dasige Burger Martin Riefle zum
Pfleger destcUl worden .

Dberamt Hochberg .
Sachen so zu verleihen find .

Earleruhe . Bey Frau Cammerrath Rärne «
rin in der Walbgaß ist cm Logis aus 3 Zimmer de»
siebend und nökhigeiisalls mit einer Schlafstätte für
einen Bedienten zu vermiethen sey und täglich z«
beziehen.

Larlsruhe . Bcy Johann Dengler unweit dem
Erdpn " zischen Garten ist «in Lvgis im nntrrn Stock



zu verlehne» und kann bis den 2zten Iuly bezogen

werden .
Larlsruhe . In der drcv Kronen ist der ganze obe .

re Stock zu vcrlehnen und kann alle Tage bezogen

werben .
Sachen so zu vrrstaigern stnb .

Larlsruhe . Die Kammerrakh Hennigifchen Er »

den bahier sind entschlösse » , nicht nur tcjcc besitzende

Behausung tn der Waidgassc , welche 554 Schuh

Frontlänge Hai , m 't « nun qeraumigen Hof , schonen

Garten und mit bcwnderm Waichyaue , Stallung

unbHolzrrmise versehen ist,sondiru auch z Birtl . 25Ru .

then Ackers , an cec Mül iburger Strase , nächst de»

nen Garten gelegen , Mittwochs den nen Iuny die¬

ses Jahrs , Nachmittage um 2 Uhr , auf dem da»

hiesigen Nalhhau » , ln öffcnltlcher Versteigerung an den

Meistbietenden ju verkaufen ; weiches denen Liet-Ha«

brrn , mit dem Anhang , bekannt gemacht wird , daß

der Kaufschilltng m 3 Terminen , nehmlich auf Mar .

tini 1791 mit -ftcl auf Mariini 1792 mit ^ tel und

auf Martini 179z mik ^ lcl , abgetragen werden könne.

Carlüruhe den lbcen May 1791 .
chartsruhe Da der Ädierwirih Friedrich Riedel

und feine Wittib .Julia » « eine gebohrne Leierlin zu

Mühldurg beede gestorben, deren Erven aber noch so

jung sind, daß weder daa eine , noch das andere di « i » die

Vcriaffenschaft gehörige Avicrwirthschasls » Behauß »

nag , »evst den dazu gehörigen 9 Morgen , 1 Viertel ,

dermalen mit Früchten , Klee , Weuchkorn , Gersten und

Hrundbirtn angebiümtcn Gülher übernehmen kann ; so

wurde nach vorhero eingchottem Waisenrichlerlichem
und tzrr Pfleeacr Gutachtcri beschlossen , daß brfragke

Äblerwirthschasls « Behaußung nebst denen emgevlüm -

len 9 Morgen r Viertel hinter in emen 8 lährigen

Bestand in öffenlUeyer Ltaigrrung gegeben werden

solle . Wie nun hiezu Dienstag der 1 jte di sts Mo -

rtals auserschen worden ; so werden alle und jede hie .

zu lustlragcnde Likbhadere cingeladcn, sich demeliein

Tags Nachmittags 2 Uhr in der Behaußung des

Herrn Bürgermeister rrauers in Mühiburq einzufin»

den, die Bedingungen anzuhörrn und der Sl -ugerung

benzuwohncn ; wovey bemerkc wird , daß der Beständer

sich Mil Obrigkeitlichen Zcugnüße », wegen seinen Ver¬

mögens * Umstanden legikiiluren, oder einen im Land

angkftßnen Bürgen ausstellen müße . Slgnaium CarlS

ruhe den 4ten May 179t . (Oberamr ailda .

Pforzheim . Die Löwmwirrh Lamprechlische
Lheleure dahier sind gesonnen, ihre in der Allcnstäb.

ter Gaff « besitzende 3 ftöckigte W 'rkhfchafksbehaussiing
>̂ chst dein Rachhgus Montags den btcn künfttgen Monats

entweder aus frryxr Hand oder rn Slaigeruiig zu verkauf,

ftn. Es besteht dieses Wirthschastsgedäude. r) In dem ge.

räumigen mit gcschlossnem Hof versehenen Wohnhaus

worunter 2 gewölbte Keller . In rem eincu koiine, »

gegen 50 Fuder in dem andern aber gegen 12 Fuder

Faße aufdewahik werden . Der »mcee Steck fn : dtt

eine geräumige WirihSstude mit kleinem Alkoven , eiue

Küche und einen Becken - Backofen mit der Dackae.

rcchligkcit, nebst eener Backstube . Der zwcyte S '.eck

zwry Hauptstuden mit einer grosser. Küche. Der 31c

Stock 1 Stube und 3 Kammer ». Auf der Bühne

befindet sicht ein geräumiger Fruchtbode » . 2 ) In

einer Stallung und Scveucr unter einem Dach hia -

ler dem Wirthschaftegedändc . Ersterer faßt 24 Stück

Pferde und die Scheuer hat hinlänglichen Platz ,u

Aufbewahrung der unalisgedroschnen Früchte rc. 3)

In einem besoudern Rindviehstall worein z Stuck

Rmdvieh gestellt werden köniien. 4) In 2 steinenen

Schweinstäuen sowohl auf dem Viehstall als de»

Schiveinställe » ; ist Play , um Holz trocken zu legen.

Im Fall es dem Käufer angenehm ist, können auch

ohngefehr 8 Fuder wemgrüne Faß , 4 ausgerüstete Bel¬

ler , auch einiges Schreinweck und Zinngeschirr adge-

geben werden . Es wird dieses hiemit zu tedermanns

Wissenschaft bekannt gemacht , bamil die Licdhabere vor

dem Steigerungstermin das Nähere in Augenschein

nehmen und sich von den billigen Condikionen unter ,

richten , iodann aber auf den Stcigerungstag selbst l»

gedachter Wirthschaftsdehaußung sich ciufindcn können.

Pforzheim den Zieu May 179t .
Bruchsal . Da man über die Abgabe und rcspect.

käufliche Uebernahm deren von Zeit zu Zeit ben hiesi.

ger Horkuchenschreiberey anfallenden Herrschaftlichen

W ' Idhäulen , dann über den Gcrberlohn von jenen

Wildhäutcn , deren gnädigste Herrschaft selbst benördlgl

seyu wird und die Lüftung der WackenftUcn unter

sichern Bcd -ngnissen »Ittlelst öffentlicher auf den Iläch ,

sten Pfingstmarkc als den 2nen Iuny d . I . vestge -

fttzkcn Versteigrung einen Accord auf anderwcile 6

Jahre zu schliefen gesinnt tst , so wird solches den

aUcnfallsigrn Liebhabern deS Endes bekannt gemacht ,
damit dieselbe sich auf den bestimmte » Tag MorgenS

um 9 Uvr bcy hiesig Fürst !. Hofkammer rinsinden kön .

neu. Sign , in Cammera Bruchsal den 14 . May

1791 .
Sp -yerlsche Vemkammer

wegen ,
Personen so gesucht werden . *

Larlsruhe . In emcr auswarttgen Specerey «

Handlung wird ein junger Mensch gegen billiges

Lehrgeld in die Lehre gesucht.
Nachricht .

Larlsrube . Larl Friedrlch ckirutz allhier ist ge,

sonnen für Irdige Personell Migen Preißcs Logis Mt



Vettern und Kost zu geben , letzter nach Verlangen
auch ausser dem Haus . Des Nähern kann man sich
bcy ihm selbst erkundigen . Er logiert in des Hofkie-
fcr Kreutzbauers Behaußung »eben der Rosen in der
Langenstraße .

Karlsruhe . Die Verrechnung des Stadtbeleuch «
tungs « Flindi bcnachnchttgl das hiesigegeehrtePudlikum
daß in dem Rechnungsjahr von Georgii 1790 . bis
1791 . inner welcher Zeit die vorhandene 451 Lichter
130 Nächte ju 752 . Stunden angezündct worden sind
die Einnahmen und Ausgaben in folgenden Posten
bestanden seycn .

Einnahm Geld . fl . kr .
Vom Rereß —

.
— — — — au

Beytrüge von Fürst !. Landschreiberey 373 .
Von Bewohnern Herrschastl . Häuser ' 12 . 45 .
Don Fürst !. Betienstungcn — — 58 . 4 .
Von der Stadtcaße — — — 58 ,
Von Haußbesitzern in der Stadt — 85z . 37 *.
Klein Carlsruhe — — — rZ5 - Zlr -
Cavilaljinnße — — — — 6. —
Ausstänbe — — — . — 349 . 534 .

Summa 2069 (1,125 fr,
Ausgab Geld . fl. kr.

Für die Beleuchtung und Unterhaltung
der Gerälhschaften , auch Aufmachen
und Adnehmen der Laternen — 1544 . 59 .
Rrparationskosten — — — 4 , 10,
Jnspcctionskosien ■— — — 24 . —
Einzugsgebührrn — — — , 7. u .
Ausfräude — — — —

Summa 2038 (1, 9 fr .
Bleiben in Cassa — — 31 . 34 .
Thut wieder — — 2069 . 12z .

Carlsruhe den i8t <n May 1791 .
Gekonomierath Jauch

als verrechner .
vurlach . Philipp Iaeob Bißinger in Durlachlabet seine Freunde und Gönner aufs neue ein, bcy

ihm Bestellungen zum Jndicnne und Leinwanddrucken
ju machen ; seine Einrichtung ist bereits ganz zu
Stand und er hat schon viele ansehnliche Aufträge ,
wünscht aber seine Geschäfte täglich zu v; rmchrrn .
Ec sicht für die Dauer der Farben und wird sich bcy
»«dem Zuspruch billig sinde » laßen.

Bißinger .
Gebohrne .

Larlsrnhe . Den 12. May . Ein Knäblein , Dater :
Johann Friedrich Gescil , Burger und Lammwirlh .
Sen 17. Georg Wilhelm , Vater ; Georg Haas ,
Jürstl . Hcyduck.

Gestorbne .
Karlsruhe . Den 12 . May . Ein Knäblein ,Friedrich Gesell , Burgers und Lammwirths , Kind »alt 1 Stund .

In Macklots Hofbuchhandlung ln Karlsruheist wieder neu angekommen und ru haben .
Gedlchre eines Franken am Rheinstrohm . 8 - 179k .1 fl.
Gemählde ( Philosophisches) der Regierung Ludwigsdes Vierzehnten oder Ludwig der Vierzehnte vordem Richterstuhl der Nachwelt . Nach dem Fran «

zöstschcn von Kozebue. gr . 8 . 1791 . i fl.Gester (F .) Beyträgr zur deutschen Sittengeschichtedes Mittklaltrrs gr . 8. 1790 . 1 fl. 6 kr .Geschichte der Nuntiaturen Deutschlands gr . 8 - 179041 fl . zo kr.
Glaube ( der) des Selbstdenkers gr. 8 - 45 kr.Gmeiner 's ( F . K.) Kirchenrecht 2 Th . gr . 1790 .1 fl . 48 kr.
Grosieur ( Abbe) allgemeine Beschreibung des chinesteschrn Reichs nach seinem gegenwärtigen Zustande2 Th . gr . 8 - * 789 - 4 st .
Hallers (H . von) Tagebuch der medicinischen Littera ,lurder Aahre 1745 — 1774 herausgegeben von I . I .Römer und P . Usteri iln . Bands 2lr . Th . gr . 8.

1790 . 2 fl . 16 fr .
Hofers (F . I .) Lehrsätze der praktischen Geburtshülfedie Manualoperaliouen betreffend gr . 8 . i st.
Höhler ( P . G -) Anleitung zum praktischen Unterrichtkünftiger Seelsorger gr . 8. 1789. l st.
Kriege (dir) in Boßnien in den Feldzügen 1737 . * 738 .und 1736 . gr . 8 - 1789 . ist - 13 kr.
Lehrbuch der brauchbarsten Wissenschaften für Mad .

chen von reifcrm Aller und der gesitteten Stände
Z Th . gr . 8. ! 78y > 6 fl. 15 kr .

Lexicon Fiedler ( C . W . ) allgemeines pharmazeutie
( cheö chymisch - mineralogisches , oder alphabetische
Anleitung zum Gebrauch für Apotheker , Chemisten
und Mineralogen 2tr . Band gr . 8 . 1790 . 2 fl.
45 kr.

— — Der vornehmsten Belagerungen und Schlach «
ten , aus der Geschichte ter älterern und neuern Zei.
ten ; oder kriegerische Begebenheiten der Völker L
Th «tle gr . 8 - 1789 . 4 st- 3° kr.

Martini (von) allgemeines Recht derStaatengr . 8 . 88 .
Medirus ( F . K . ) philosophische Botanik mit krnische »

Bemerkungen itS . Heft gr . 8 - 1789 . 1 fl.
Mpstaaog (der) oder vom Ursprung und Entstehung

aller Mysterien und Hyroglyvhen der Alten welche
auf die Frcymaurerey Bezug haben gr. 8.
1789 . 1 st. 30 kr.
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